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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

Flucht und Migration sind aktuelle Themen, die oft nur oberflächlich betrach-
tet werden.
Fremdes kann Angst machen. Wer jedoch die Geschichten und Gesichter 
hinter dem Unbekannten kennenlernt, kann Unsicherheit in Verständnis und 
Gemeinschaft wandeln.
Die Ausstellung „ANGEKOMMEN“ im Rathaus porträtiert elf Menschen aus 
verschiedenen Ländern, die in Bad Waldsee ein neues Zuhause gefunden 
haben. Das verbindende Element der Bilder ist ein Fensterrahmen. Er steht 
symbolisch für das Öffnen des Fensters zu den Leben der Menschen. Die 
Besucher sollen ermutigt werden, selbst den „Blick durchs Fenster“ zu wagen.

  

„ANGEKOMMEN“ ist ein Projekt von Julia Barczyk, Bente Weber, Elisabeth Siebenrogg, Jürgen Nüssle, Jonas Schrade und Markus Leser
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- 
Kinder, Augenund HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst) erreichen Sie unter der kostenlosen 
einheitlichen Rufnummer : 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Karfreitag, 18. April 2025
Kleintierpraxis Baienfurt, Tel. 0751/56040808
Samstag, 19. April 2025 und Sonntag, 20. April 2025
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400
Ostermontag, 21. April 2025
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, Tel. 0751/363140

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias (rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Leuchtmittel und 
Batterien Samstag, 26. April 2025. Die Wertstoffannahme wird vom 
Männergesangsverein Bodnegg durchgeführt. Angenommen werden:
Im Container 
• Altpapier (Gewerbebetriebe sind nur zur Abgabe von 0,5 m³ 
Papier pro Annahmetag berechtigt)
Im Anbau der Sporthalle:
• Leuchtmittel und Lampen
• Batterien 
Nicht mehr angenommen werden sämtliche Elektrogeräte:
Elektrogeräte (E-Schrott) können nur noch in den umliegenden Wert-
stoffhöfen abgegeben werden.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut: In den ungeraden Kalen-
derwochen dienstags 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Grüngutannahme:
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg öff-
net im 14-Tagerhythmus. 
Nächster Termin ist am Samstag, 19.04.2025 von 14 - 16 Uhr. 
Weitere Grüngutannahme in der Gemeinde Grünkraut jeden Sams-
tag von 13 - 16 Uhr geöffnet. (Grüngutsammelstelle Deuringer)
Leerung der Papiertonne: Die Papiertonne wird im 4-Wochen-
rhythmus in der Regel „montags” entleert.
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 
Leerung der Tonnen: Die genauen Termine finden Sie im Abfallka-
lender. Dieser kann unter folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavensburg-
Privat/WasteManagementServlet?SubmitAction=wasteDisposal-
Services&InFrameMode=FALSE
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Osterkonzert 
 

Ostersonntag, 20.04.2025 
um 20.00 Uhr in der Festhalle 
- Eintritt auf Spendenbasis -  

 

Wir freuen uns auf Ihren Konzertbesuch und hoffen, dass 
Ihnen unsere Stücke gefallen werden. Um den Abend 
abzurunden, ist für das leibliche Wohl gesorgt.  
 
 
Frohe Ostertage wünschen Ihnen die Musikerinnen 
und Musiker der Musikkapelle Bodnegg! 

 
Jugendkapelle Bodnegg-
Grünkraut 
Leitung: Luis Schulzki 
 
1. Skyfall 
Adele 
 
2. Holiday  
Greenday 
 
 
Musikkapelle Bodnegg e.V. 
Leitung: Nicolas Köb 
 
1. Majestic Entrance 
Bert Appermont 

 
2. Pilatus 
Steven Reineke 
 
3. Aida Grande Finale Secondo 
Guiseppe Verdi 
 

 

        Pause  
 
 
4. Sympatria 
Thomas Asanger 
 
5. Star Wars Saga 
Johan de Meji 
 
6. Music 
John Miles 
 
 
 
 
 



Seite 4	 Donnerstag, den 17. April 2025� Bodnegger Mitteilungen

 
 

Jetzt gilt's:  
Schließen Sie Ihren Vertrag für einen 

Hausanschluss ans Nahwärmenetz ab! 
 

Liebe Bodneggerinnen und Bodnegger, 

In den letzten 2 Jahren hat ein engagiertes Team in ca. 2000 Stunden Arbeitszeit die 
Voraussetzungen dafür geschaffen, dass Bodnegg nun seinen eigenen Energieversorger 
in Bürgerhand hat. Auch der Gemeinderat hat am 7. April 2025 beschlossen, dass sich die 
Gemeinde mit dem Anschluss von 13 Gebäuden an der BeB beteiligt.  

Jetzt besteht die Möglichkeit, dass Sie Ihr Haus im Dorfkern an das Wärmenetz Ihrer 
eigenen Firma anschließen. An der Generalversammlung haben wir Anschlussverträge an 
alle Mitglieder ausgegeben.  Bitte geben Sie uns die unterschriebenen Verträge bis zum 
25.04.25 zurück. Auch bisher Unentschlossene müssen sich jetzt entscheiden. 

Mit einem ausreichenden Rücklauf können wir Mitte Mai die Planung des Netzes in Auftrag 
geben. 

Die Bundesregierung fördert im Rahmen der „Bundesförderung für effiziente Wärmenetze 
(BEW)“ das Nahwärmenetz mit 50% (Planung) bzw. 40% (Bau). Unter Einberechnung aller 
Folgekosten sind wir sicher, dass heizen mit der BeB damit günstiger ist als jede eigene 
Heizanlage. Zumal Sie sich in Zukunft nicht mehr um Reparaturen, den Kaminkehrer oder 
den aktuellen Heizöl/Gas - Preis kümmern müssen. 

Mit Wärme von der BeB können wir über 100 Häuser in Bodnegg innerhalb kurzer Zeit auf 
eine treibhausgasneutrale Heizung umstellen. Ein richtiger Schritt in die Zukunft. 

Nutzen Sie jetzt die Chance und machen Sie mit! Wenn Sie noch nicht Mitglied sind, 
können Sie sehr gerne jetzt noch einsteigen. Eine bessere oder günstigere Möglichkeit als 
jetzt wird es nicht geben. 

Informieren Sie sich unter www.buergerenergie-bodnegg.de und schreiben Sie uns eine 
Mail an info@buergerenergie-bodnegg.de. Wir rufen Sie gerne zeitnah zurück. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Heinz Noppel (Vorstand)    Frank Sauter (Vorstand) 
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Vorgezogener
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des 1. Maifeiertages wird folgender 
Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung:
Redaktionsschluss: 

30.04.2025 
27.04.2025, 21:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

SECONDHAND FIRST 
CLASS
Der Kleiderbasar für einen 
guten Zweck - gut für die 
Umwelt und den eigenen 
Geldbeutel.  
Am Samstag, 3. Mai findet in 
der Festhalle Bodnegg der 
nächste Kleiderbasar für 
Jugendliche und Erwach-
sene statt. Angeboten wer-
den gut erhaltene, modische 
und klassische Frühjahrs-, 

Sommer-, Freizeit- und Festkleidung in den Größen XS – XXL für 
Frauen und Männer sowie Schuhe, Taschen und Accessoires.
  
Der Erlös (10 % Aufschlag je für Käufer und Verkäufer) kommt 
einem sozialen Projekt zugute.
Verkauf: 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr.
Warenannahme: 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr
Warenrückgabe: 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr
  
Nähere Informationen gibt es unter 
www.firstclassbodnegg.wordpress.com.
  
Während des Basars verkauft der Kirchengemeinderat Kuchen 
zum Mitnehmen und zum sofortigen Verzehr.
  
Am Dienstag, 22. April, 8 Uhr startet die Vergabe der Verkaufs-
nummern. Senden Sie dafür eine E-Mail mit Ihrem Namen und 
Ihrer Telefonnummer an: secondhand.bodnegg@web.de. Schnell 
sein lohnt sich. Anfragen vor Vergabebeginn können jedoch nicht 
berücksichtigt werden.
  
Ohne Unterstützung kann der Basar nicht stattfinden. Für einen 
reibungslosen Ablauf benötigen wir Helfer:innen, die sich beim 
Aufbau, beim Abbau, dem Einsortieren und/oder dem Rücksor-
tieren der Ware einbringen. Melden Sie sich gerne ab sofort per 
E-Mail unter secondhand.helfer@web.de. Helfer:innen erhalten 
als Dankeschön eine Verkaufsnummer und dürfen am Vorverkauf 
am Samstag um 11.30 Uhr teilnehmen.
  
Aufbau: Freitag, 2. Mai, ab 18.30 Uhr
Einsortieren der Ware: Samstag, ab 8.45 Uhr
Rücksortieren der Ware: Samstag, ab 15.30 Uhr
Abbau: Samstag, ab 17.00 Uhr
    
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und Ihren Besuch,
  
Ihr Secondhand-Team

Vorankündigung !
Wir laden Sie herzlich ein
zum Bodnegger Schenktag am
Samstag, 10. Mai 2025
in der Festhalle Bodnegg
Annahme nur von   8.45 Uhr – 9.30 Uhr
Abgabe von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr

Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“

Angeboten werden: 
Käseprodukte vom 
Waldburger Käseparadies:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse, Obst, 
Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:  Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!)  

Wir bitten zusätzlich um Beachtung:
In der Karwoche findet der Wochenmarkt am Donnerstag, 
17. April 2025 von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr statt.
Bitte die Parkplätze freihalten!  

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann von 08:30 
- 10:30 Uhr geöffnet!

Der nächste Termin ist der 16. April 2025

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Änderung ab Mai für die Mangelstube:
Die Mangelstube der Gemeinde Bodnegg wird ab Mai nur noch 
jeden 3. Mittwoch im Monat geöffnet sein. 
Öffnungszeiten von 8:30-10:30 Uhr!

Der Öffnungstermin für Mai:  21. Mai 2025

Wir bitten um Beachtung!

Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler: 
Große Essenmarkenausgabe: Immer am letzten Schul-Mon-
tag & Mittwoch im Monat von 12:00 bis 13:20 Uhr in der Spie-
leausgabe/Grundschulbetreuung.

Die nächste Essenmarkenausgabe findet am Montag, den 
28.04.  und Mittwoch, den 30.04.2025  statt.

AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de
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Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

FERIENBETREUUNG 2025

Die Gemeinde Bodnegg bietet in den Sommerferien 2025 eine 
Ferienbetreuung für Grundschulkinder und die kommenden 
Erstklässler an. Die Formulare für die Anmeldung werden 
in KW 17 im Amtsblatt veröffentlicht.

Diese finden statt am:

31.07. und 01.08.2025
04.08. – 08.08.2025
08.09. – 12.09.2025
jeweils von 8.30 Uhr – 13.30 Uhr.

Wir bieten ebenfalls am Vormittag eine Betreuung für die Erst-
klässler in der ersten Schulwoche (15.09.-19.09.2025), also 
zusätzlich zur regulären Grundschulbetreuung, an.

Die Ferienhütte in der Haslachmühle findet vom 18.08. – 
22.08.2025 statt.

Vorsorge- und Notfallordner
Ein wichtiger Schritt für Ihre Sicherheit und Gesundheit
Das Thema „Vorsorge für den Notfall“ geht jeden über 18 Jah-
ren an – nicht nur Ältere, sondern jeder kann durch Krankheit 
oder Unfall ganz plötzlich auf Hilfe angewiesen sein. Gut, wenn 
Sie und Ihre Angehörigen sich darauf vorbereitet haben. Dieser 
Ordner hilft Ihnen, wichtige Informationen zu sammeln und im 
Falle eines Notfalls schnell griffbereit zu haben. Er enthält wich-
tige Dokumente, die Sie in   verschiedenen Lebenslagen unter-
stützen können.
   
Mit dem Vorsorge- und Notfallordner 
möchte Ihnen die Gemeinde eine Hilfe-
stellung an die Hand geben.
Dieser beinhaltet - neben dem allgemei-
nen Teil, indem Sie Informationen zu Ihrer 
aktuellen Situation festhalten können - 
noch folgende Unterlagen:
• Ratgeber für Pflegeleistungen zum 

Nachschlagen (Bundesministerium 
für Gesundheit)

• Patientenverfügung
• Vorsorgevollmacht
• Betreuungsverfügung
• Krankenhaus-Checkliste
• Organspendeausweis
  
Den Ordner bekommen Sie für 10,- € im Rathaus im Bürgerbüro 
Zimmer 10 oder 12.
Für alle Fragen rund um den Vorsorge- und Notfallordner steht 
Ihnen Frau Sterk gerne zur Verfügung. Nutzen Sie die Gelegen-
heit, um sich bestmöglich vorzubereiten und Ihre Vorsorgeunter-
lagen ordnungsgemäß zu verwalten.    

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten: Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.

ReparaturÊundÊKaffeeReparaturÊundÊKaffeeReparaturÊundÊKaffee 

      
      

          
    

    
    

    
    

    
 

    

 
       

           

  

 
     

     

   
 

        

Melden Sie sich bei uns! 
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren—gerne gemein-
sam. Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten an! Wir 
können allerdings keine Haftung und keine Garantie für unsere 
Arbeiten übernehmen. Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team 
herzlich willkommen!
  
Wo Eingang Lindenschule Bodnegg Pfarrweg 4
Wann Samstag von 9:30 bis 11.30 Uhr 
Termin 19. April 2025

Unser Team
Rudolf Stör Elektro
GüntherBayer Computer-Handy
Theo Heim Unterhaltungselektronik - gerne auch alt ! 
Wolf Laumann Elektro
Manfred Bottlinger Holz und Metall 
Walter Büchele Elektro/Elektronik 
Vivien Glönkler Allrounderin
Tobias Kuna Elektro
Lukas Gierer Elektro/Elektronik
Schirmherr: Bürgermeister Patrick Söndgen
Kontakt: rudolf.stoer@gmx.de

In den Ferien findet  
kein offener Mittagstisch statt!

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 22. April 2025
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte
2. Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3. Gasentladungslampen/Energiesparlampen
4. Haushaltskleingeräte nicht geleerte Tonne
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Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete  
in allen Lebenslagen 
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter
Tel: 0751/76935-25 – mobil:   0170/469 22 86

HALLENBAD BODNEGG 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch: 	 16:30 – 21:00 Uhr  (Warmbadetag)
Donnerstag: 	 16:30 – 21:00 Uhr 
Samstag: 	 14:00 – 17:00 Uhr (Kinderspielnachmittag) 

Sie finden das Hallenbad in der Dorfstraße 36 (im Realschulbau, 
Seiteneingang, UG), 88285 Bodnegg, Telefon: 07520/9207-29 

Eintrittspreise: 
Saisonkarte: 
Kinder und Jugendliche (6 – 17 J.) 	 20,00 € 
Erwachsene: 	 35,00 € 
Ermäßigt:* 	 29,00 € 
Einzeleintritt: 
Kinder und Jugendliche: (6 – 17 J.) 	 2,00 € 
Erwachsene: 	 3,30 € 
Ermäßigt:*	  2,80 € 

(*Schüler, Studenten, Azubis, BFD, Schwerbehinderte)
Kinder unter 6 Jahren sind kostenfrei! Ausgegebene Zehner-
karten behalten in dieser Saison noch ihre Gültigkeit! 

Das Dampfbad wird zu allen Öffnungszeiten betrieben. 
Während der Schulferien ist das Hallenbad geöffnet.
Mittwoch WARMBADETAG 

Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
Sie sind noch auf der Suche nach einem passenden Geburts-
tagsgeschenk? 
Verschenken Sie Gutes aus unserer Region! In unserer Gastrono-
mie, bei unseren Direktvermarkter und bei kulturellen Veranstal-
tungen können diese Gutscheine eingelöst werden. 
Flyer mit unseren Anbietern liegen in allen Gemeinden der Region 
Waldburg aus. 
Der Gutschein ist in allen sechs Gästeämtern der Region Wald-
burg erhältlich. 
Rathaus Bodnegg, Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg, im EG, Zim-
mer 10 und 11

Sonnwendkräuter & Rotöl 
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Bildungszentrum Bodnegg

Schüleraktionstag in Langenargen: 
Ein spannender Einblick in die Berufswelt

Am 25.03.2025 besuchte die Klasse 9c in Begleitung ihres Klas-
senlehrers Uwe Winkler und der Karrierebegleiterin Barbara Kuhn-
Schwarz den Schüleraktionstag in Langenargen, der von den 
Unternehmen STRABAG, Züblin, BMTI und TPA organisiert wurde. 
Ziel des Aktionstags war es, den Schülerinnen und Schülern ver-
schiedene Ausbildungsberufe und Karrieremöglichkeiten näher-
zubringen.
Die Veranstaltung bot den Jugendlichen die Gelegenheit, an 
unterschiedlichen Stationen aktiv teilzunehmen und praktische 
Erfahrungen zu sammeln. Von Vermessungsarbeiten über das 
Bedienen von Baggern bis hin zum Einstanzen von Namen – die 
Schüler konnten sich in verschiedenen Tätigkeiten ausprobieren 
und einen direkten Einblick in die Arbeitswelt der Hoch- und Tief-
baubranche gewinnen.
Besonders hervorzuheben ist die großzügige Geste der Unter-
nehmen, die die Klasse mit einem Bus in Bodnegg abholten und 
nach dem Aktionstag wieder zurückbrachten. Dies erleichterte 
nicht nur die Anreise, sondern zeigte auch das Engagement der 
Firmen, den Schülern eine unvergessliche Erfahrung zu bieten.
Herr Winkler, Frau Kuhn-Schwarz und die Klasse waren begeistert 
von den vielfältigen Möglichkeiten, die ihnen präsentiert wurden.
Der Aktionstag in Langenargen war somit nicht nur informativ, son-
dern auch ein großer Erfolg, der den Schülerinnen und Schülern 
wertvolle Einblicke in ihre berufliche Zukunft gab. Wir bedanken 
uns bei den Unternehmen für die Organisation und die Möglich-
keit, an diesem spannenden Tag teilzunehmen.

bodo informiert
Rund fünf Prozent höhere Fahrpreise geplant
Eine Anhebung der Fahrpreise des bodo-Tarifs um rund fünf 
Prozent plant der Verkehrsverbund 
zum 1. August. Der Aufsichtsrat hat am 10. April positiv darüber 
befunden. Nächster Schritt ist die Vorlage bei den Genehmigungs-
behörden. Sobald von deren Seite positive Bescheide vorliegen, 
informieren wir über weitere Details.
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Energietipp: Streaming clever nutzen
Energietipp:
Streaming clever nutzen  
Streaming benötigt nicht nur bei Ihnen zu Hause Strom, sondern 
auch in Rechenzentren, die große Mengen an Daten verarbeiten. 
Sie können Ihren Energieverbrauch senken, indem Sie Filme, 
Serien oder Musik für die Offline-Nutzung herunterladen, anstatt 
sie jedes Mal neu zu streamen. Besonders bei häufig genutz-
ten Inhalten macht das einen Unterschied. Zudem ist es sinn-
voll, eine niedrigere Auflösung zu wählen, wenn nicht die höchste 
Bildqualität erforderlich ist – 4K-Streaming verbraucht deutlich 
mehr Strom als HD. Ein weiterer Tipp: Nutzen Sie WLAN anstelle 
von mobilen Daten, da Mobilfunknetze einen höheren Energie-
verbrauch verursachen.  
Die Energieagentur Oberschwaben und Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg bieten Ihnen eine kosten-
lose Beratung an. 
Terminvereinbarung unter 0751 764 70 70 oder unter 0800 809 
802 400 (kostenfrei).

Photovoltaik: So entlarven Sie unseriöse Anbieter
Die Nachfrage nach Solaranlagen boomt – doch das lockt auch 
zweifelhafte Anbieter an. Die Stiftung Warentest gibt in ihrem PV 
– Ratgeber wertvolle Tipps, um zweifelhafte Anbieter zu erken-
nen.   Auf diese Warnsignale sollten Sie achten:
- Keine Vorkasse leisten: Seriöse Anbieter verlangen Zahlun-

gen nach Baufortschritt – letzte Rate erst, wenn die Anlage 
Strom liefert.

- Vor Ort Besichtigung ist Pflicht: Ein vertrauenswürdiger Anbie-
ter prüft das Dach persönlich. Wer nur per Telefon oder 
Online-Anfrage verkauft, spart an Planung und Qualität.

- Subunternehmen kritisch hinterfragen: Fragen Sie, wer die 
Montage übernimmt. Im Idealfall kommt alles aus einer Hand 
– oder Subunternehmen werden vertraglich ausgeschlossen.

- Vergleich lohnt sich: Mindestens zwei bis drei Angebote ein-
holen, um überhöhte Preise oder versteckte Kosten zu ver-
meiden.

- Nicht unter Druck setzen lassen: Angebote mit „begrenzten 
Sonderaktionen“ sind oft überteuert oder unseriös. Lassen 
Sie sich Zeit für eine fundierte Entscheidung.

- Dokumentation und Prüfung: Bestehen Sie auf vollständigen 
Unterlagen und eine  Abnahme der Anlage.

Wer gut informiert ist, schützt sich vor teuren Fehlentscheidungen.
Quelle: Energiedepesche 1/2025

Felderbegehung als Pflanzenschutz- Sachkunde-
Fortbildung am 29. April in Bad Waldsee/ 
Enzisreute 
Felderbegehung als Pflanzenschutz-Sachkunde-Fortbildung 
am 29. April in Bad Waldsee/Enzisreute  
Kreis Ravensburg - Das Landwirtschaftsamt des Landkreises 
Ravensburg bietet am Dienstag, 29. April ab 19:30 Uhr auf dem 
BAG Demo-Feld eine Felderbegehung an. Die Teilnehmenden 
erwartet ein abwechslungsreiches Programm mit aktuellen The-
men aus dem Pflanzenschutz und der Maiszünsler-Bekämpfung, 
präsentiert von Herrn Kreh und Frau Koch vom Landwirtschaft-
samt. Zudem stellt Herr Schwegler von der BAG Allgäu-Ober-
schwaben die Demoflächen mit unterschiedlichen Sorten sowie 
Pflanzenschutz- und Düngestrategien vor.  
Für die Teilnahme an der Veranstaltung erhalten alle Anwesen-
den eine zweistündige Fortbildungsbescheinigung im Rahmen 
der Pflanzenschutz-Sachkundeverordnung. Treffpunkt ist am 
BAG Demo-Feld, Ortsausgang Enzisreute in Richtung Gaisbeu-

ren. Die BAG stellt ab 19:00 Uhr einen kleinen Imbiss bereit und 
sorgt auch nach Veranstaltungsende für ein gemütliches Beisam-
mensein. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei und 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Verein „Fachwarte für  
Obst- und Garten Ravensburg e.V

Bildtitel: Streuobstwiese
Bildrechte: Landkreis Ravensburg

Verein „Fachwarte für Obst- und Garten Ravensburg e.V.“ 
lädt zu Vortrag und Jahreshauptversammlung am 5. Mai ein  
Kreis Ravensburg - Am 5. Mai um 18.30 Uhr findet im Bauernhaus-
museum in Wolfegg (Zehntscheuer) ein vom Verein „Fachwarte 
für Obst- und Garten Ravensburg e.V.“ organisierter Vortrag zum 
Thema ganzheitliche Nutzung von Streuobstwiesen statt. Prof. 
Dr. Michael Weiß vom Steinbeis Innovationszentrum berichtet 
unter dem Titel „Das Kastanienhof-Projekt – Innovative Konzepte 
zum Upcycling von Baumschnitt und Langgras aus Streuobst-
wiesen“ über den Bau einer Pyrolyseanlage auf dem Kastanien-
hof in Bodelshausen bei Mössingen. Der Vortrag ist öffentlich, 
für Nichtmitglieder wird ein Unkostenbeitrag von 5 € erhoben. 
Für den Vortrag ist keine Anmeldung erforderlich. Im Anschluss 
an den Vortrag findet um 20:00 Uhr die Jahreshauptversamm-
lung der Fachwarte für Obst- und Garten e.V. Ravensburg statt.  
Weitere Informationen sind erhältlich bei Dominike Bühler, 
Kreisfachberatung für Obst- und Gartenbau Ravensburg (Tel. 
0751/852230; E-Mail d.buehler@rv.de).

Thema: Gesundheit beim nächsten Treffen am Dienstag,  
13. Mai, 14 Uhr im Rathaus-Sitzungssaal
Am Dienstag, 13. Mai, 14 Uhr -   Rathaus-Sitzungssaal:
Thema Gesundheit: Apothekerin Mirjam Engelhardt informiert
Die Inhaberin der Engelhardt-Apotheken (Grünkraut, Wald-
burg und Friedrichshafen) ist bekannt für ihr umfangreiches 
Fachwissen. Am Dienstag, 13. Mai informiert sie über die 
Handhabung des E-Rezepts (app), über Wechselwirkungen 
von Medikamenten und sie geht auf Ihre Anliegen ein. Auch 
Diana Sterk aus dem Rathaus wird für Fragen zur Verfügung 
stehen.
Herzliche Einladung.
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Wir bitten um Anmeldung bei Silvia Weindorf, Bodnegg 22 99. 

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag	 von 10:00 - 12:00 Uhr 
Sonntag		 von 10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag	 von 17:00 - 19:00 Uhr 
Donnerstag	 von 16:00 - 19:00 Uhr 

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag  	 von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 	 von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Wir machen Osterferien!
In den Osterferien ist die Bücherei 
grundsätzlich in den Vormittagsstunden 
(während der Schulzeiten) geschlossen. 
Ganztägig geschlossen ist sie ab Kar-
freitag, 18. April bis einschl. Samstag, 
26. April 2025.

Ab Sonntag, 27. April 2025 kann während der gewohnten Öff-
nungszeiten wieder gestöbert werden. Im Angebot sind neben 
einer Vielzahl an soeben angeschafften Büchern und Zeitschrif-
ten, u. a. auch Tonies für die Kleinsten, Filme und Hörbücher/
CDs für Groß und Klein.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien frohe Ostern!

Rund um die Uhr ausleihen können Sie aus unseren rund 30.000 
Medien in der Onleihe. Benötigen Sie einen e-Reader oder eine 
Beratung zum elektronischen Lesen??? Rufen Sie an (07520 92 
07 44 während der Öffnungszeiten) zur Terminvereinbarung oder 
kommen Sie einfach vorbei und ggf. ist alles nachzulesen auf 
unserer Homepage www.buecherei-bodnegg.de

„Wieso hoißt des so?“ 
könnten Fragen an Ostern 
lauten ...
„Wieso hoißt des so?“ - Erläuterung 
der Namen von Orten aus unse-
rer Region; gesammelt von Dr. Kurt 
Gärnter, mit Humor und Scharfsinn 
kommentiert - kann auch in unserer 
Bücherei erworben werden.

Nächster Lesekreis am Freitag, 25. April 2025, 
18.30 Uhr
Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
An jedem letzten Freitag im Monat werden in einer angenehmen 
Runde von durchschnittlich 12 Personen neue bzw. empfehlens-
werte Bücher vorgestellt, aus ihnen vorgelesen und darüber disku-
tiert. Interessierte Leserinnen und Leser sind herzlich eingeladen, 
ihr Lieblingsbuch zu präsentieren und/oder vorzustellen bzw. ein-
fach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu ler-
nen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

Schach und andere Brettspiele für Groß und 
Klein am Donnerstag, 22.5. um 15.30 Uhr 

HERZLICHE EINLADUNG zu Schach, 
Mühle, Dame und anderen Brettspie-
len!Alle Freunde und Freundinnen des 
Brettspiels treffen sich mit Franz Hähl und 
Siegbert Groß zur monatlichen Spielrunde 
in der Bücherei am Do, 22. Mai von 15.30 
bis ca. 17.30 Uhr. 

Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspieler sind herzlich will-
kommen zum Lernen, Gewinnen und Verlieren.

Unsere Frühjahrs-Neuerscheinungen, Bestseller 
und Empfehlungen
Liebe Leserin, lieber Leser, 
der Frühling lockt an die frische Luft – oder bei schlechtem Wet-
ter mit einem Buch gemütlich auf das Sofa. Bei uns finden Sie 
aktuelle und passende Bücher und andere Medien für die ganze 
Familie. Und für die Kleinsten: Jede Menge neuer Tonie-Figuren!

New Adult in großer Auswahl - 
Zielgruppe: Junge Frauen und Mädchen von 15 bis Anfang 
25 Jahren! 
Bereits vor kurzem wurde auch in der SZ auf ein neues Genre an 
Büchern speziell für junge Frauen hingewiesen. Der sog. „New 
Adult“-Bereich erlebt riesigen Zuspruch, „auch wegen eines 
Hypes auf Tiktok und Instagram, wo sich Leserinnen und Leser 
über die Geschichten austauschen, neue Bücher empfehlen, neue 
Autorinnen entdecken, aber sich auch im echten Leben treffen“ 
… so die SZ. Was ist der Grund für diese Euphorie? „Es ist die 
intensive Liebesgeschichte, kombiniert mit einer Darstellung der 
Lebenswirklichkeit der jungen Protagonistinnen und Protagonis-
ten, die hohes Identifikationspotenzial besitzt.” Schauen Sie sich 
unser umfangreiches Angebot an. 



Bodnegger Mitteilungen Donnerstag, den 17. April 2025 Seite 11

Beste Sommerromane 
Schicken Sie Ihr Herz doch mal wieder auf die Reise – mit einem 
guten Buch. Es wird Sie in faszinierende Geschichten eintauchen 
lassen: in lang gehütete Familiengeheimnisse, außergewöhnliche 
Freundschaften und bewegende Schicksale. Sommerbücher, die 
Sie  verzaubern werden!

Ewald Arenz: Der große Sommer
Die Zeichen auf einen entspannten Som-
mer stehen schlecht für Frieder: Nachprü-
fungen in Mathe und Latein. Ausgerechnet 
beim gestrengen Großvater muss er lernen. 
Doch zum Glück gibt es Alma, Johann – 
und Beate, das Mädchen im flaschengrü-
nen Badeanzug. In diesen Wochen erlebt 
Frieder alles: Freundschaft und Angst, Res-
pekt und Vertrauen, Liebe und Tod.

Rena Rosenthal: Die Hofgärtnerin: Die prachtvolle Familien-
saga (alle Bände vorhanden)
Eine Kindheit voller Fliederduft: Da Rena Rosenthal in der Gärtne-
rei ihrer Eltern aufwuchs, wurde ihr die Liebe zu den Blumen in die 
Wiege gelegt. Der Traum einer eigenen Gärtnerei. Eine Frau, die mutig 
in die Zukunft geht. Eine Liebe, die alle Hindernisse überwindet.
Iris Wolff: Lichtungen (Shortlist Deutscher Buchpreis 2024), 
ausgez. mit dem Uwe-Johnson-Preis
Als der elfjährige Lev über Wochen ans Bett gefesselt ist, wird aus-
gerechnet die gescheite, aber von allen gemiedene Kato zu ihm ans 
Krankenbett geschickt, um ihm die Hausaufgaben zu bringen. Zwi-
schen dem ungleichen Paar entsteht eine unverbrüchliche Verbindung, 
die Lev aus seiner Versteinerung löst und den beiden Heranwachsen-
den im kommunistischen Vielvölkerstaat Rumänien einen Halt bietet.

Sebastian Fitzek: Horror-Date – kein Thril-
ler, obwohl man beim Dating auf viele Psy-
chos trifft…)
  ‚The Walking Date‘ ist keine normale 
Dating-Plattform: Hier können sich Menschen, 
die nicht mehr lange zu leben haben, noch 
ein letztes Mal verlieben. Deshalb hat sich 
auch Patient Raphael bei TWD angemeldet. 
Doch am Tag seines ersten Blind Dates geht 
es Raphael nicht gut. Kurzerhand überredet 
er seinen besten Freund an seiner Stelle zu 
dem Treffen zu gehen.
Carley Fortune: Fünf Sommer mit dir: Every 
Summer After. Der internationale Bestsel-
ler – eine Liebesgeschichte wie ein unver-
gesslicher Sommer
Unendlich viele Erinnerungen verbindet 
Percy mit Barry’s Bay, dem idyllischen Ort in 
Kanada, an dem sie die Sommer ihrer Jugend 
in einem Cottage am See verbracht hat. Fünf 
unvergessliche Sommer, in denen sie und der 
Nachbarsjunge Sam unzertrennlich waren. 
Doch die Sache mit den Erinnerungen ist – 

sie gehören der Vergangenheit an.
Sophie Astrabi: Helle Sommer
Billie ist kein Mädchen wie alle anderen: Sie lebt bei ihrem Groß-
vater, fährt gern Skateboard, muss jeden Cent zweimal umdrehen. 
Eines Sommers trifft sie Maxime, den Fremden aus Paris: Maxime 
und Billie… Über zwanzig Jahre lang können sich beide nicht ver-
gessen, sie sehnen sich, suchen sich, finden und verpassen sich. 

Monika Peetz: Die Sommerschwestern-Ro-
mane
Vier erwachsene Schwestern, die unter-
schiedlicher nicht sein könnten, folgen der 
rätselhaften Einladung ihrer kapriziösen Mut-
ter zu einem Familientreffen am Ferienort ihrer 
Kindheit. Mit gemischten Gefühlen treffen sie 
im malerischen Örtchen Bergen an der hol-
ländischen Küste ein. Warum ruft die Mutter 
sie zusammen?  

Breite Auswahl an spannendsten Krimi- und Thriller-Best-
sellern
Gil Ribeiro: Lost in Fuseta –  Portugal-Krimis, aktuell Band 
7, Lautlose Feinde!
Ein tödliches Spionagenetz an der Algarve – Leander Lost ermit-
telt in seinem bisher gefährlichsten Fall!
Pierre Martin: Madame Le Commissaire und die gefährliche 
Begierde (Teil 12)
Madame le Commissaire ermittelt an den Traumzielen der franzö-
sischen Riviera:  12. Provence-Krimi um die sympathische Kom-
missarin Isabelle Bonnet  – alle Bände vorhanden.
Joel Dicker: Ein ungezähmtes Tier
In Genf bereiten zwei Einbrecher den  Überfall  auf einen Juwelier vor. 
Doch dieser Raub ist alles andere als zufälliges Verbrechen ... Fünf 
Tage zuvor plant Sophie Braun ein großes Fest anlässlich ihres 40. 
Geburtstags. Sie lebt mit ihrer Familie in einem großzügigen Haus am 
Genfer See, das Leben scheint ihr zuzulächeln. Aber die Idylle trügt. 
Klaus-Peter Wolf: Ostfriesennebel - Ann Katrin Klaasen ermit-
telt in ihrem 19. Fall
Wer ist Fabian Oberdieck? Ein liebevoller Vater und Ehemann oder 
ein Mörder und Identitätsschwindler? In der Norder Polizeiinspek-
tion sitzt Carina Oberdieck, Mutter  zweier  Kinder und erzählt 
Ann Kathrin Klaasen eine unglaubliche Geschichte.  
Sebastian Fitzek: Das Kalendermädchen
Vor elf Jahren wurde Alma als Baby unter mysteriösen Umstän-
den zur Adoption freigegeben. In ihrer  streng  unter Verschluss 
gehaltenen Adoptionsakte steht der Vermerk: »Identität der Eltern 
darf unter keinen Umständen ans Licht kommen! Mutter droht 
Todesgefahr!!!« Doch nun ist Alma lebensgefährlich erkrankt und 
braucht dringend einen Knochenmarkspender.
Svarlen Edhor: „Was für ein Scheisstag!” sowie „Ich will nicht 
mehr” Kommissar Norbert Hübner ermittelt in beiden Fällen 
(Bände 1 und 2) 
Eine Leiche. Zwei Kommissare. Und eine Stadt voller Ver-
dächtiger. 
Kommissar Norbert Hübner steht als Kleinstadtpolizist kurz vor 
der wohlverdienten Pensionierung. Plötzlich taucht eine Leiche 
auf und Kommissar Norbert muss feststellen: Manche Dinge las-
sen sich nicht über den Gartenzaun regeln. Noch nie hat er wegen 
Mordes ermittelt.
Die Sache in Königsburg – sein zweiter Fall - war offenbar kein 
Einzelfall. Als Kommissar Norbert Hübner das erfährt, würde er 
am liebsten gleich wieder aussteigen. Er und seine Kollegin Kat-
harina Baumann müssen nun die Fehler der Vergangenheit wie-
der geradebiegen.

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de
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Pfarramt Frau Erika Malsam	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch  	 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag� 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer� Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier� Mobil 0179 6810 742
Dagmar.Deuringer@kpfl.drs.de

Donnerstag, 17. April 
19:00 Uhr 	 Gründonnerstag
	 Marwin, Chiara, Sarina, Annabelle, Felix
	 Mario, Max, Maria, Isabel, Franziska Nico, Laurin
Freitag, 18. April
15:00 Uhr 	 Karfreitag
	 Marwin, Hanna H., Hanna r., Moritz, Benedikt,
	 Timo, Isabel, Rebekka
Montag, 21. April 
10:00 Uhr 	 Ostermontag
	 Alle Minis
Freitag, 25. April 
18:00 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 Emma, Binta-Lisa, Mario, Max
Sonntag, 27. April 
11:00 Uhr 	 Erstkommunion/Eucharistiefeier
	 Marwin, Chiara, Sarina, Lotta, Greta, Peter, Talea, 

Johannes

Information

Das Pfarrbüro in Bodnegg ist von Dienstag, 22. April bis ein-
schließlich Freitag, 25. April nicht besetzt. In dringenden Fäl-
len melden Sie sich im Pfarrbüro in Schlier bei Frau Anita 
Friedrich unter 07529/854 oder stmartin.schlier@drs.de

Ab Montag, 28. April 2025 ist das Pfarrbüro zu den gewöhn-
ten Öffnungszeiten wieder erreichbar.
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Erstkommunion 2025

Quelle: Pfarrbriefservice
  
Am Sonntag, den 27. April um 11:00 Uhr empfangen 14 Kin-
der in St. Ulrich und Magnus Bodnegg zum ersten Mal das 
Sakrament der Eucharistie, die heilige Kommunion:

Cora Brückner, Pius Decker, Julian Hagen,

Liam Hagen, Theresa Jopke, Marina Kunnamkot, Felix 
Martin, Magdalena Reck, Helena Rist, Paul Schad, Jes-
sica Schwarz, Konstantin Veit, Matthis Wagner, Lia Ziebold

Die Kinder haben sich in Gruppenstunden, Weggottesdiens-
ten, im Religionsunterricht und durch den Empfang des Buß-
sakramentes auf diesen großen Tag vorbereitet. Wir wünschen 
den Kindern und ihren Familien, einen wunderschönen Fest-
tag und dass ihr Glaube wächst und neue Wurzeln schlägt.

 
Angebote für Kinder & Familien
in der Karwoche / der Osterzeit

 

 

  
 

 
 

 
 

  
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

    
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Wir laden alle kleinen und großen Kinder mit Ihren Familien 
ganz herzlich ein und freuen uns auf Euer Kommen!
Die Kigo-Teams der SE Vorallgäu

Vorabendmesse zu Palmsonntag mit dem Familiengot-
tesdienst-Team
Pfarrkirche Grünkraut
Sa. 12.04.25 | 18:00 Uhr | Grünkraut
  
Familienwortgottesdienst am Palmsonntag
Treffpunkt am Pfarrstadel u. Prozession zur Kirche
So. 13.04.25 | 10:00 Uhr | Schlier
  
Kinder-Kreuzweg
Kapelle in Hargarten
Fr. 18.04.25 | 10:00 Uhr | Bodnegg
  
Familienkreuzweg
„Mit Jesus auf dem Weg“
Treffpunkt in der Kirche
Fr. 18.04.25 | 10:00 Uhr | Grünkraut
  
Kinder-Kreuzweg
im Pfarrsaal Unterankenreute
Fr. 18.04.25 | 15:00 Uhr | Unterankenreute
  
Kinder-Osternacht
Kirche Unterankenreute
Sa. 19.04.25 | 19.30 Uhr | Unterankenreute
  
Bild: factum.adpIn: Pfarrbriefservice.de

Einladung Konzert Andi Weiss

Liebe Gemeindemitglieder!
  
Vierzig Tage sind wir durch die Fastenzeit hindurch gegangen 
und am Ende stehen wir nun vor der Schwelle, die in die Hei-
lige Woche hineinführt: Am Palmsonntag sind es die Jubelrufe, 
die Jesu Einzug in Jerusalem begleiten; am Gründonnerstag 
ist es der nahe Abschied und das Vermächtnis der Eucha-
ristie, das wir feiern; am Karfreitag bleibt allein der Schmerz 
und der Tod Jesu am Kreuz; der Karsamstag ist bestimmt von 
der Leere und vom verschlossenen Grab; und am Ostermor-
gen feiern wir, dass Jesus siegreich vom Grab auferstanden 
ist und dass keine Macht größer ist als die Liebe Gottes, die 
vom Tod zum Leben führt.

Wir wünschen Ihnen von Herzen ein gutes und geistliches 
Durchschreiten dieser heiligen Tage. Und wenn Sie am Oster-
morgen angelangt sind, mögen Sie in Herz und Seele wie 
einst die ersten Zeugen der Auferstehung gegen alle Zwei-
fel sprechen: „Der Herr ist wirklich auferstanden!“. Ein frohes 
und gesegnetes Osterfest Ihnen und Ihren Lieben wünscht im 
Namen unseres ganzen Pastoralteams und allen haupt- und 
ehrenamtlichen unserer Seelsorgeeinheit

Ihr Pfarrer Florian Störzer
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Quelle: Irmgard Joos

„Einsamkeit und Angst“
sind das, was uns am Meisten quält…
Im Angesicht des Todes erging es Jesus am Ölberg,
er musste die Verlassenheit und das Schmerzvolle durchle-
ben - er hatte eine „Riesenangst“.
Wir möchten mit IHM eine Stunde in dieser Nacht
durchleben, und zwar so miterleben, dass unsere Ängste und 
Einsamkeit darin vorkommen.
Wir wollen innehalten und unser Leben, unsere Probleme und 
unser Alltagsgeschehen mit demLeben und Wirken Jesu ver-
binden.
  
Im Gebet, Gesang, Musik und Stille wollen wir diesem nachspüren.
EINLADUNG am GRÜNDONNERSTAG zu
„Wachet und Betet“  
in der Kirche St. Ulrich und Magnus Bodnegg,
17. April 2025 um 20.30 Uhr                                                                                                                                                   
Gestaltet von der Schola

Osternachtsfeier am 20. April

Foto: A. Grüner

Zu einem besonderen Ostererlebnis lädt die Vorbereitungsgruppe 
in der Osternacht ein. Um 4.30 Uhr wird am Ev. Gemeindehaus in 
Vogt das Osterfeuer entzündet.  Ab 5 Uhr gibt es Taizé-Gesänge, 
Texte und Impulse, denen man in Stillephasen nachspüren kann. 
Die Osterkerze wird entzündet und in einer kleinen Prozession ins 
Gemeindehaus geleitet.  Hier wird ihr Licht weitergegeben. Eine 
Feier zum Erleben der Osterhoffnung und mit  Taufe und Abend-
mahl schließt sich an. Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!
Das Vorbereitungsteam

Schöpfung. Morgen
Das ist das Thema der 7. Fastenwoche.
Stichwort: Schöpfung. Das bedeutet, alles wurde einmal erschaf-
fen. Wie und von wem? Von einem Schöpfer natürlich, und der war 

viele Jahrhunderte lang unbestritten: Gott. Heutzutage herrscht 
das naturwissenschaftliche Denken, die Berechenbarkeit vor, so 
dass viele nicht mehr glauben können, dass eine übernatürliche 
Schöpferkraft die Welt erschaffen hat. Im Rahmen des christli-
chen Umweltengagements hat sich der Satz von der „Bewah-
rung der Schöpfung“ durch den Mensch herauskristallisiert als 
christlicher Auftrag, den auch Politiker übernehmen, wenn es um 
Umwelt und Klimaziele geht. Natur und Umwelt sind eben mehr 
als natürliche Ressourcen, die man ausbeuten kann. Wenn man 
eintaucht in die unendliche Vielfalt der Naturschönheiten kann 
man eigentlich kaum glauben, dass all das einfach so entstan-
den sein soll. Gehen wir folglich von einem Schöpfer-Gott aus, 
der den Menschen in den Garten Eden gestellt hat, und ihm den 
Auftrag gegeben hat, den Garten zu bearbeiten und zu bewah-
ren. Unter dem Motto: leben und leben lassen. Dieses postulierte 
Gleichgewicht ist jedoch mittlerweile aus den Fugen geraten durch 
Überschreitung der ökologischen Belastungsgrenze der Erde. 
„Soviel du brauchst“- eine Ethik des Genug, das ist die folgerich-
tige Forderung an uns alle. Daher unterstützen die christlichen 
Kirchen aktiv den gesellschaftlichen Umbau der Gesellschaft und 
des Wirtschaftssystems in Richtung auf ressourcenschonendes, 
nachhaltiges Leben und Handeln. Ob das reicht, wissen wir nicht. 
Dennoch lohnt es sich, positiv zu denken im Sinne von Martin 
Luther: Und wenn morgen die Welt unterginge, dann würde ich 
heute noch einen Apfelbaum pflanzen.
Stichwort: Morgen. Das ist ein Blick in die Zukunft, um die wir 
uns so große Sorgen machen, weil die Medien gnadenlos Angst 
schüren. Aber das war schon immer so: seit zweieinhalbtausend 
Jahren wird die Endzeit prognostiziert. Veränderung ist nötig, und 
jeder von uns hat die Chance, Teil einer Veränderung, die wir uns 
für die Welt wünschen, zu sein, auch wenn es sich zunächst ein-
mal klein und unbedeutsam anfühlt. Wir müssen in die eigenen 
Kräfte vertrauen, dass ein Aufbruch möglich ist und gut wird. In 
Mainz wurde beispielsweise unter Mitwirkung der Bürger eine 
Strategie zur Anpassung an den Klimawandel erstellt. So können 
sichere Lebensbedingungen für zukünftige Generationen ermög-
licht werden. Resignation wäre der falsche Weg.
Silvia Braun-Biggel, KGR
  
Wochenplan  
Gründonnerstag, 17. April
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunde, der gnädige und 
barmherzige Herr. Ps 111,4
19.00 Uhr Taizéandacht mit Abendmahl: „Bleibet hier und 

wachet mit mir“. Christuskirche Vogt, Pfarrerin 
Boss mit Taizé-Team

 Das Opfer ist für „Exit“ bestimmt.  
Karfreitag, 18. April
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn 
gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, son-
dern das ewige Leben haben. Joh 3,16
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Abendmahl in der Evan-

gelischen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle. 
(anders als in der Brücke 17 angekündigt, singt der 
Ökumen. Chor am Ostersonntag)

 Das Opfer ist für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ 
bestimmt.  

Sonntag, Osternacht, 20. April
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und des 
Todes. Offb 1,18
05.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe im Ev. Gemeindehaus Vogt. 

Pfarrer Boss mit Team
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.  
Ostersonntag, 20. April
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und des 
Todes. Offb 1,18
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe und dem Ökumen. 

Chor in der Evangelischen Kirche Atzenweiler, 
Pfarrer Bürkle

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.  
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Ostermontag, 21. April
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und des 
Todes. Offb 1,18
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarre-

rin Boss
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.  
Dienstag, 22. April
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder ab 

4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com  

Mittwoch, 23. April    
15.45 Uhr Konfi-Unterricht entfällt. Osterferien  
Freitag, 25. April
19.00 Uhr Taizégesänge in der Christuskirche in Vogt  
Sonntag, 27. April Quasimodogeniti
Gelobt sein Gott, der Vater unsers Herrn Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von 
den Toten. 1.Petr 1,3
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 

Bürkle
 Das Opfer ist für die Kinderkirche bestimmt.  
19.00 Uhr Abendoase in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in Vogt 
sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugänglich.
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinander-
kirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
  
Ansprechperson im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, Fin-
kenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
  
Ansprechperson im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, Atzenweiler 2,
88278 Grünkraut,
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
  
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Vorgezogener
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des 1. Maifeiertages wird folgender 
Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung:
Redaktionsschluss: 

30.04.2025 
27.04.2025, 21:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Bodnegg Mobil e.V.
Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
•    ins Krankenhaus,
•    zum Arzt,
•    zur Apotheke,
•    zur Physiotherapie,
•    zum Einkaufen,
•    oder zu anderen Terminen.

Wir fahren Sie!
•    dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387

•    montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Cafe´Kolping  sagt Danke
Liebe Besucher des Cafe´ Kolping, zu Gunsten für 
„Ärzte ohne Grenzen”
Durch Ihre Unterstützung konnten wir die große Summe von 
502,00 € an die Organisation 
„Ärzte ohne Grenzen” überweisen. 
Wir vom Kolpingteam und auch im Namen von „Ärzte ohne 
Grenzen”, möchten uns bei allen Besuchern und Spendern, 
die zu diesem Ergebnis beigetragen haben, recht herzlich 
bedanken.
Es war mit Euch wieder ein sinnvoller Vormittag. 
Nochmals Danke an Alle!    
Das Kolpingteam

 
   

   
 

 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

  
 

VOCAPELLA OBERSCHWABEN  
„BY THE WAY, I LOVE YOU“   
Mittwoch, 30. April - 19:30 Uhr
Pfarrstadel in Grünkraut
  

VOKALMUSIK VOM FEINSTEN!
ALLES A CAPPELLA:
Das neugegründete Vokal-Sextett VOCAPELLA OBERSCHWA-
BEN um Chorleiter und Organist Hans Georg Hinderberger, prä-
sentiert dem geneigten Publikum in seinem zweiten Programm 
„By the way, I love you“ diesmal eine vielseitige Auswahl an alten 
und neuen A-cappella- Arrangements zum Thema „Liebe“. Die-
ses Thema hat zu allen Zeiten und Epochen Komponisten und 
Musiker beschäftigt und sie zu wunderschönen Melodien, Lie-
dern, Songs und Chorsätzen inspiriert. Wir spannen den Bogen 
von italienischen Madrigalen (dahinschmachtend vor unerfüllter 
Liebe), über deutsche und englische Volkslieder (romantische 
Liebeserklärungen) bis hin zu jazzigen und poppigen Arrange-
ments von Lovesongs der 50-ger bis 90-ger Jahre (natürlich mit 
berühmter Love-Ballade von Elvis, den Flying Picketts, AHA oder 
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Queen). Nur A-cappella-Musik kann das Schönste aller Gefühle 
adäquat ausdrücken!  
Im Pfarrstadel Grünkraut
Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 19:30 Uhr
Eintritt frei! Spenden erwünscht!  
Kostenlose Parkplätze an der
nahegelegenen Festhalle.
Alle Infos und weitere Veranstaltungen unter:
www.kulturforum-gruenkraut.de

Eine Bühne voller Chaos
Missverständnisse, Verwechslungen und schräge Theatermo-
mente machen diese rasante Komödie zu einem Abend voller 
Lacher!
„Eine Bühne voller Chaos“ heißt die Komödie von Ken Ludwig, 
angepasst von Patrick Hanser, welche der Theaterverein Wald-
burg für Sie spielt.
Besuchen Sie unsere Aufführungen und haben Sie viel Spaß!
Veranstaltungsort:  Mehrzweckhalle Waldburg
Nachmittagsvorstellung
Freitag, 25. April, 14.30 Uhr
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen.
Karten erhalten Sie an der Nachmittagskasse ab 13:30 Uhr (kein 
Kartenvorverkauf).
Eintrittspreis: Erwachsene: 10 Euro, Kinder: 5 Euro
Abendvorstellungen
Freitag, 25. April, 19.30 Uhr                    
Samstag, 26. April, 19.30 Uhr
Sonntag, 27. April, 18.30 Uhr          
Freitag, 2. Mai, 19.30 Uhr    
Samstag, 3. Mai, 19.30 Uhr                
Eintrittspreis: 10 Euro

KARTENVORVERKAUF  
Am 12.04.2025 von 9 bis 12 Uhr im Foyer der 
Mehrzweckhalle.
Ab 12.04.2025, ab 11 Uhr bis 1 Stunde vor Vor-
stellungsbeginn: 
online unter www.theaterverein-waldburg.de 
oder per QR-Code.

Die Abendkasse ist eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöffnet. 
Reservierte Karten bitte bis 19 Uhr abholen. Die Karten werden 
an der Abendkasse bar bezahlt.
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage (www.theaterver-
ein-waldburg.de) – u.a. für den Bestuhlungsplan bzw. auf Face-
book und Instagram oder schmökern Sie in unserem Flyer.
Wir freuen uns auf Sie!

Europäische Impfwoche 2025:  
Amt für Gesundheit und stationäres Wohnen  
ruft zur Überprüfung des Impfschutzes auf
Vom 27. April bis 3. Mai findet die diesjährige Europäische Impf-
woche statt. Die Europäische Impfwoche ist eine von der Welt-
gesundheitsorganisation (WHO) ins Leben gerufene Initiative, die 
auf die Bedeutung von Impfmaßnahmen für die Prävention von 
Krankheiten und den Schutz von Menschenleben aufmerksam 
macht. Das Amt für Gesundheit und stationäres Wohnen des 
Landratsamts Ravensburg schließt sich dieser wichtigen Initia-
tive an und ruft alle Bürgerinnen und Bürger dazu auf, ihren Impf-
status zu überprüfen und bei Bedarf aufzufrischen.
Frau Dr. Segelbacher, Leiterin des Amts für Gesundheit und stati-
onäres Wohnen, betont: „Impfungen gehören zu den wirksamsten 
Präventionsmaßnahmen in der Medizin. Sie schützen nicht nur 
den Einzelnen, sondern auch die Gemeinschaft vor gefährlichen 
Infektionskrankheiten.“ Bürgerinnen und Bürgern wird empfoh-
len, den gelben Impfpass regelmäßig in der Hausarzt- oder Kin-
derarztpraxis kontrollieren zu lassen, um mögliche Impflücken 
aufzudecken und zu schließen. Ergänzend zur ärztlichen Impfbe-
ratung bietet das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integ-
ration Baden-Württemberg einen kostenfreien Online-Impfcheck 
für Jugendliche zwischen 9 und 18 Jahren an. Für Bürgerinnen 
und Bürger jeden Alters bietet das Bundesinstitut für Öffentliche 
Gesundheit Impfchecks für spezifische Impfungen an.  

Aufmerksamkeit sollte bei der Überprüfung des Impfstatus auch 
auf regionale Infektionskrankheiten gerichtet werden. So gilt bei-
spielsweise ganz Baden-Württemberg als FSME-Hochrisikoge-
biet. FSME ist eine hauptsächlich durch Zecken übertragene 
Viruserkrankung, welche zu Entzündungen des Gehirns, der 
Hirnhäute und des Rückenmarks führen kann. Bürgerinnen und 
Bürger, die in Baden-Württemberg leben, empfiehlt das Robert 
Koch-Institut (RKI) eine Impfung zum Schutz vor FSME.
Weitere Informationen rund um das Thema Impfen sind zu fin-
den unter www.impfen-info.de sowie auf der Seite des Robert 
Koch Instituts (RKI).

Fortbildungsveranstaltung für Waldbesitzende 
am 26. April in Bad Waldsee / Mittelurbach
Das Forstamt des Landkreises Ravensburg lädt Waldbesitzende 
zu einer kostenlosen Fortbildung am 26. April ein. Die Fortbildung 
findet von 09:30 bis 14:00 Uhr in Bad Waldsee / Mittelurbach statt.  
Folgende Themen werden behandelt:
•	 Kulturvorbereitung, Pflanzung, Kultursicherung, Wild-

schutz, Baumartenwahl, Förderung
•	 Erstdurchforstung / Jungbestandspflege im Laub- und 

Nadelholz, Z-Baumauswahl
•	 Schwachholzernte, Vorliefern mit Raupe
•	 Wegeunterhaltung im Privatwald  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Treffpunkt ist in Volkerts-
haus in Mittelurbach (eine Detailkarte mit genauem Treffpunkt und 
weiteren Informationen ist verfügbar unter
https://www.rv.de/ihr+anliegen/land-+und+forstwirtschaft/
wald+-+und+forstwirtschaft/waldbesitzerinfo

Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums 
im Mai
Hiermit informieren wir über Veranstaltungen zu unterschied-
lichsten Themen, die unser Ernährungszentrum im Mai anbietet.  
Fit durch den Tag - Wissenswertes über Pausensnacks: Online 
Vortrag am 7. Mai
Pausensnacks bieten eine optimale Gelegenheit, neue Energie 
zu tanken und den Körper mit den notwendigen Nährstoffen zu 
versorgen. Welche Rolle dabei Vitamine und Ballaststoffe spielen 
und wie man schnell und einfach gesunde Snacks für den klei-
nen Hunger zwischendurch zubereiten kann, erfahren die Teilneh-
menden in diesem Vortrag von der Referentin Bettina Schmidt.
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, den 7. Mai um 18.30 Uhr 
statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis 3 Tage 
vor der Veranstaltungsbeginn unter www.ernaehrung-oberschwa-
ben.de möglich. Den Teilnahmelink erhalten die Teilnehmenden 
rechtzeitig per Mail.  
Meal Prep - Leckere Mahlzeiten für Schule und Büro: Work-
shop am 14. Mai in Bad Waldsee, 27. Mai in Leutkirch
In diesem Workshop vermittelt Referentin Manuela Schmied die 
Grundlagen für Meal Prep und bereitet erste Gerichte als Bei-
spiele zu. Meal Prep, abgekürzt für Meal Preparation bedeutet 
nichts anderes als vorkochen. An einem Tag der Woche wird für 
die restlichen Wochentage gekocht. Ob für die Schule oder das 
Büro - Meal Prep spart Zeit, Energie und reduziert die Lebensmit-
telverschwendung. Dabei lassen sich die Gerichte ausgewogen, 
abwechslungsreich und individuell gestalten. Dieser Workshop 
richtet sich an Jugendliche und junge Erwachsene.
Der Workshop findet am Mittwoch, 14. Mai in Bad Waldsee und 
am Dienstag 27. Mai in Leutkirch, jeweils um 18 Uhr statt. Für 
die Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag von 20 € vor Ort in bar 
eingesammelt. Eine Anmeldung ist eine Woche vor Kursbeginn 
unter www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich.  
Babys erster Brei: Online-Vortrag am Mittwoch, 21. Mai
Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung gelingt, 
vermittelt Referentin Andrea Geißler im Online-Vortrag „Babys 
erster Brei“. Frau Geißler gibt praktische Tipps und beantwortet 
Fragen rund um die Nahrungsumstellung – unter anderem zum 
geeigneten Zeitpunkt und zur richtigen Beikost.
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, den 21. Mai um 18.30 Uhr  
statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis 3 Tage 
vor der Veranstaltungsbeginn unter www.ernaehrung-oberschwa-
ben.de möglich. Den Teilnahmelink erhalten die Teilnehmenden 
rechtzeitig per Mail.
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Eintauchen in die Welt der Kräuter
Eintauchen in die Welt der Kräuter: Stiftung Liebenau lädt am 
25. und 26. April zu den Liebenauer Kräutertagen ein  
Breites Angebot an Beet- und Balkonblumen, Jungpflanzen, 
Heil-, Zier- und Gewürzkräutern – Rahmenprogramm mit Füh-
rungen und Vorträgen  
Die Stiftung Liebenau lädt am Freitag, 25. April, und am Samstag, 
26. April, zu den Liebenauer Kräutertagen in die Gewächshäuser 
der Gärtnerei in Meckenbeuren-Liebenau ein. Am Freitag von 13 
bis 18 Uhr und am Samstag von 9 bis 12.30 Uhr haben Besu-
cherinnen und Besucher die Möglichkeit, in die Welt der Kräu-
ter einzutauchen. Zum Verkauf angeboten werden mehr als 100 
verschiedene Heil-, Zier- und Küchenkräuter sowie Jungpflanzen 
und Beet- und Balkonblumen aller Arten. Darüber hinaus erwar-
tet die Gäste ein umfangreiches Programm mit spannenden Vor-
trägen und Führungen, erstmalig auch zum Thema Biodiversität 
und Klimawandelanpassung auf Betriebsgeländen.
Die Kraft der Kräuter
Den Anfang macht am Freitag, 25. April, der bekannte Kräute-
rexperte Gerhard Seidler. Um 13.30 Uhr und um 15.30 Uhr weiht 
er Zuhörerinnen und Zuhörer ein in die „Pflanzenpower aus der 
Kräutergärtnerei – Die ungeahnte Energie der Natur“.
Diese „Pflanzenpower“ ganz praktisch entdecken können Gäste 
ab 14.30 Uhr auf einem Kräuterspaziergang mit Kräuterfachfrau 
Swantje Lanz. Der Spaziergang steht unter dem Motto „Kräuter-
kunde hautnah – Wildpflanzen entdecken und verstehen“.
Eine neue Art der Grünflächengestaltung können Interessierte bei 
einer Führung über das Betriebsgelände der Stiftung Liebenau 
am Freitag, 25. April, um 15 Uhr sowie am Samstag, 26. April, um 
10.30 Uhr kennenlernen. Dort werden Antworten auf die Frage 
gezeigt, wie Grünflächen so gestaltet werden können, dass sie 
zum einen die Vielfalt der Arten fördern und zum anderen besser 
an den Klimawandel angepasst sind.
Wer seinen Garten mit ungewöhnlichen Pflanzen aufwerten 
möchte, hat am Freitagnachmittag Gelegenheit dazu. Der Verein 
„Tatgut e.V.“ bietet Samen von historischen Sorten und Garten-
raritäten von Züchter Patrick Kaiser aus Laimnau zum Verkauf an.  
Von Hildegard von Bingen bis heute
Am Samstag, 26. April, gibt um 10 Uhr Wildkräuterführerin Rein-
hilde Maier den Besucherinnen und Besuchern einen Einblick in 
„Die geheime Welt der Naturpflanzen“.
Über Heilpflanzen und ihre Anwendung nach Hildegard von 
Bingen spricht um 11 Uhr Heilpraktikerin Maria Streicher-Stoll 
bei ihrem Vortrag „Hildegards Pflanzenkräfte – Tradition trifft 
Moderne“.
Auch außerhalb der Kräutertage kommen Pflanzenfreunde bei 
der Gärtnerei der Stiftung Liebenau auf ihre Kosten. Dort werden 
ab 25. April Beet- und Balkonblumen sowie Salat- und Gemüse-
jungpflanzen verkauft. Die Gärtnerei in der Max-Gutknecht-Straße 
10 in Meckenbeuren ist von Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr 
geöffnet, am Samstag von 9 bis 12.30 Uhr.  
Liebenauer Kräutertage 2025
Wann: Freitag, 25. April 2025, von 13.00 bis 18.00 Uhr und Sams-
tag, 26. April 2025, von 9.00 bis 12.30 Uhr
Wo: Gewächshäuser der Gärtnerei, Max-Gutknecht-Straße 10, 
Meckenbeuren-Liebenau
Programm:
Freitag, 25. April 2025
13.30 Uhr: „Pflanzenpower aus der Kräutergärtnerei – Die unge-
ahnte Energie der Natur“, mit Kräuterexperte Gerhard Seidler, 
Treffpunkt: Café Nebenan
14.30 Uhr: Kräuterspaziergang: „Kräuterkunde hautnah – Wild-
pflanzen entdecken und verstehen“, mit Kräuterfachfrau Swantje 
Lanz, Treffpunkt: Gewächshaus an der Kasse
15.00 Uhr: Führung: Biodiversität und Klimawandelanpassung 
auf dem Betriebsgelände Stiftung Liebenau, Treffpunkt: Infost-
and Biodiversität – Bodensee-Stiftung
Samstag, 26. April 2025
10.00 Uhr: Wildkräuterführung: „Die geheime Welt der Natur-
pflanzen“, mit Wildkräuterführerin Reinhilde Maier, Treffpunkt: 
Gewächshaus an der Kasse
10.30 Uhr: Führung: Biodiversität und Klimawandelanpassung 
auf dem Betriebsgelände Stiftung Liebenau, Treffpunkt: Infost-
and Biodiversität – Bodensee-Stiftung

11.00 Uhr: Heilpflanzen und ihre Anwendung nach Hildegard von 
Bingen: „Hildegards Pflanzenkräfte – Tradition trifft Moderne“, mit 
Heilpraktikerin Maria Streicher-Stoll

Die diesjährigen Liebenauer Kräutertage am 25. und 26. April 
laden zum Eintauchen in die Welt der Kräuter ein. Foto: Stiftung 
Liebenau

Altstadtkonzert: Liederabend mit Anneleen 
Lenaerts und Christiane Karg
Ein besonderes Highlight zum Abschluss der Wangener Kon-
zertsaison: Anneleen Lenaerts, Harfe, und Christiane Karg, 
Sopran, präsentieren am Donnerstag, 24. April, einen gemein-
samen Liederabend mit Stücken von Ottorino Respighi, Claude 
Debussy und Richard Strauss. Lenaerts ist Soloharfenistin bei den 
Wiener Philharmonikern, Karg zählt international zu den gefrag-
testen Sopranistinnen. Beginn ist um 20 Uhr in der Stadthalle 
Wangen. Um 19 Uhr hält die Wangener Musikpädagogin Uta 
Babinecz-Ellwanger gemeinsam mit den Musikerinnen eine kos-
tenlose Konzerteinführung.
  „Der Liederabend ist eine der seltenen Gelegenheiten, die beiden 
Ausnahmemusikerinnen auf einer Bühne in unserer Region erle-
ben zu können“, freut sich die städtische Kulturmanagerin Sus-
anne Hertenberger. „Lenaerts reist danach weiter nach Wien und 
China, Karg tritt im Anschluss in Budapest und Amsterdam auf.“
Die Belgierin Anneleen Lenaerts ist seit 2010 Soloharfenistin der 
Wiener Philharmoniker und konzertiert sehr erfolgreich als interna-
tional gefragte Solistin. Besondere kammermusikalische Projekte 
sind ihre Duoprogramme mit Mandolinist Avi Avital, der Cellistin 
Julia Hagen, der Sopranistin Christiane Karg sowie Festivalauf-
tritte bei den Festspielen Mecklenburg-Vorpommern und dem 
norwegischen Kammermusikfestival Nørre Vosborg. Anneleen 
Lenaerts gewann eine eindrucksvolle Anzahl von Preisen bei inter-
nationalen Harfenwettbewerben – allein zwischen 1997 und 2010 
erhielt sie 23 Auszeichnungen, darunter den bedeutenden „Grand 
Prix International Lily Laskine“ (2005) – und wurde mit wichtigen 
Stipendien gefördert. Neben Harfe studierte sie Harmonielehre, 
Kontrapunkt und Fuge in Brüssel. Anneleen Lenaerts ist ‚Visiting 
Professor‘ an der Royal Academy London und Manchester und 
gibt regelmäßig Meisterklassen.
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Die in Feuchtwangen (Bayern) geborene Christiane Karg ist inter-
national eine der gefragtesten Sopranistinnen. Sie studierte am 
Salzburger Mozarteum bei Heiner Hopfner sowie in der Liedklasse 
von Wolfgang Holzmair und wurde für ihren Masterabschluss im 
Fach Oper/Musiktheater mit der Lilli-Lehmann-Medaille ausge-
zeichnet. Noch während ihres Studiums gab sie ihr vielbeach-
tetes Debüt bei den Salzburger Festspielen und ist dort seither 
gern gesehener Gast. Liederabende liegen der Künstlerin beson-
ders am Herzen. Sie ist regelmäßig im Musikverein und im Kon-
zerthaus in Wien, in der Wigmore Hall London, im Boulez Saal in 
Berlin, bei der Schubertiade in Schwarzenberg und Hohenems, 
bei den Salzburger Festspielen und in der Mozartwoche zu Gast.
  Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tou-
rist@wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Kasse 
vor Ort ab 18.30 Uhr. Schülerinnen und Schüler der Jugendmu-
sikschule Württembergisches Allgäu erhalten gegen Nachweis 
im Vorverkauf Karten für 5 EUR. Alle Schülerinnen und Schüler 
erhalten ab 15 Minuten vor Konzertbeginn (gegen Nachweis) an 
der Abendkasse Karten für 4 EUR. Es ist freie Platzwahl, Einlass 
in den Saal ist um 18.45 Uhr.   

Württembergisches Allgäu erneut  
zur ADFC-RadReiseRegion ausgezeichnet
Württembergisches Allgäu erneut zur ADFC-RadReiseRe-
gion ausgezeichnet
Die RadReiseRegion Naturschatzkammern im Württembergischen 
Allgäu wurde zum zweiten Mal vom Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) als ADFC-RadReiseRegion zertifiziert. Sie bleibt 
damit die erste und einzige Region in Baden-Württemberg mit die-
ser Auszeichnung und gehört zu den insgesamt sechs offiziellen 
ADFC-RadReiseRegionen in Deutschland. Die feierliche Urkun-
denübergabe erfolgte durch den ADFC Baden-Württemberg auf 
der Messe CMT – Fahrrad- und Wanderreisen in Stuttgart.
Die erneute Zertifizierung unterstreicht die hohe Qualität des rad-
touristischen Angebots der Region. Mit über 1.000 Kilometern 
ausgeschilderten Radwegen und 13 thematischen Rundtouren 
bietet die RadReiseRegion Naturschatzkammern vielfältige Mög-
lichkeiten für Genussradler und sportlich ambitionierte Radfahrer. 
Jede Tour ist einem regionaltypischen Thema gewidmet und führt 
zu besonderen Naturschätzen, historischen Städten und kulina-
rischen Genussstationen.
Die Auszeichnung des ADFC gilt als bedeutender Qualitätsin-
dikator für die gesamte Tourismusregion. Sie bestätigt die her-
vorragende Infrastruktur, radfreundliche Unterkünfte, sowie die 
umfassenden Serviceleistungen wie Radverleih, E-Bike-Ladesta-
tionen und die Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr. Zudem 
stärkt sie die Position des Württembergischen Allgäus als Flagg-
schiff für radtouristische Angebote in Baden-Württemberg.
„Unsere Gäste erwartet eine Region, die von Kopf bis Fuß auf 
das Thema Rad eingestellt ist und damit die speziellen Wünsche 
von Radfahrerinnen und Radfahrern auch erfüllen kann,“ betont 
Belinda Unger, Geschäftsführerin des Zweckverbands Touris-
mus Württembergisches Allgäu. „Dass wir diesem Anspruch laut 
ADFC gerecht werden, freut uns und zeigt die Bemühungen, die 
wir als touristischer Zusammenschluss in den vergangenen Jah-
ren unternommen haben.“
Eine kostenlose Übersichtskarte mit Kurzbeschreibung der Touren 
und den jeweiligen Tourendaten wie Länge und Höhenprofil ist in 
den Tourist-Informationen des Württembergischen Allgäus erhält-
lich oder kann auf www.radreiseregionallgaeu.de bestellt werden.

ADFC BW/Liz Keller

B 30, Brückeninstandsetzungsarbeiten an der 
Anschlussstelle Ravensburg- Nord
Restarbeiten ab Montag, 14. April 2025, für die Dauer von 
einer Woche  
Sperrung des Anschlussasts B 30
Das Regierungspräsidium Tübingen hat im letzten Jahr die 
Instandsetzung der Brücke über die Schussen an der Anschluss-
stelle Ravensburg-Nord durchgeführt. Kurz vor Weihnachten 2024 
konnte die Astbrücke wieder für den Verkehr freigegeben wer-
den. Aufgrund der Witterung konnten nicht mehr alle Leistungen 
ausgeführt werden. Die Restarbeiten starten nun am Montag,  
14.  April 2025 und dauern voraussichtlich eine Woche.
Die Arbeiten umfassen Fugen- und Markierungsarbeiten im Fahr-
bahnbereich sowie das Aufbringen einer Betonschutzschicht auf 
den Brückenkappen. Parallel dazu werden unter der Brücke die 
Schäden behoben, die durch das Hochwasser 2024 verursacht 
wurden. So werden das erodierte Gelände im Widerlager- und 
Stützenbereich reprofiliert und die Böschung entlang des paral-
lel verlaufenden Schussenkanal durch einen Steinwurf geschützt.  
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Während der Arbeiten auf der Brücke ist der B 30 Anschlussast 
in beiden Fahrtrichtungen gesperrt.  
Der Verkehr der B 32 von Wangen und dem Stadtzentrum Ravens-
burg kommend sowie der städtische Verkehr in Richtung Ulm/
Reutlingen/Sigmaringen wird über die L 313 (Ulmer Straße, 
Ravensburger Straße, Waldseer Straße) und die L 317 (Nieder-
bieger Straße) zur Anschlussstelle „Weingarten“ umgeleitet.  
Die Ausfahrt der B 30 „Ravensburg-Nord“ von Friedrichshafen 
kommend wird gesperrt. Eine Abfahrt in Richtung Berg ist nicht 
möglich. Der Verkehr Richtung Berg wird bereits an der Anschluss-
stelle „Ravensburg-Süd“ über die Jahnstraße, die Zwergerstraße, 
die K 7975 (Karlstraße) und die B 32 (Ulmer Straße) innerstäd-
tisch geführt.  
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
menden für die im Zusammenhang mit der Maßnahme entste-
henden Beeinträchtigungen um Verständnis.  
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Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale 
des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.
de abrufen. 
Verkehrsinfo BW gibt es auch als App (kostenlos und ohne Wer-
bung) – Infos unter: www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app.

„Vorbildliches (Dorf-)Gasthaus“
Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen e.V. 
eröffnet den 5. Wettbewerb „Vorbildliches (Dorf-)Gasthaus“ 
Unter der Schirmherrschaft von Regierungspräsident Klaus Tap-
peser schreibt der Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungs-
präsidium Tübingen e.V. zum fünften Mal den Wettbewerb 
„Vorbildliches (Dorf-)Gasthaus“ aus. Alle Betreiber von (Dorf-)
Gasthäusern aus dem Regierungsbezirk Tübingen können sich 
bis zum 30. April 2025 für den Wettbewerb anmelden. 
Die Zahl der Gasthäuser ist in den letzten Jahren deutlich zurück-
gegangen. Gleichzeitig hat die Bedeutung von Gaststätten, vor 
allem in ländlichen Gebieten, als Treffpunkt für die verschiedens-
ten Anlässe der Einheimischen, aber auch als Ort der Integration 
neuer Einwohnerinnen und Einwohner laufend zugenommen. 
(Dorf-)Gasthäuser sind als zentrale Orte für den vielfältigen Aus-
tausch der Bürgerinnen und Bürger aktiv gelebte Heimat. Um ihren 
Fortbestand als Treffpunkt zu sichern, sollten sie durch attraktive 
Angebote und innovative Konzepte die Menschen aller Alters-
gruppen vor Ort ansprechen. Dies kann auch gelingen, indem 
sie sich beispielsweise durch Musikveranstaltungen, Mundarta-
bende, Beiträge zur Dorfgeschichte oder sonstige heimatkund-
liche Aktivitäten, aber auch durch besondere gastronomische 
Angebote einem möglichst breiten Publikum öffnen. Diese Krite-
rien sind lediglich beispielhaft, denn eingeladen zur Bewerbung 
sind alle (Dorf-)Gasthäuser, in denen sich die Gäste – aus nah 
und fern – wohlfühlen und gerne einkehren! 
Um diese Entwicklung zu fördern, stiftet der Arbeitskreis Heimat-
pflege im Regierungsbezirk Tübingen e.V. im Jahr 2025 erneut 
einen Preis „Vorbildliches (Dorf-)Gasthaus“
Der Wettbewerb wird in der Regel alle zwei Jahre durchgeführt. 
Über die Preisvergabe entscheidet eine Jury, die sich aus Mit-
gliedern des Arbeitskreises Heimatpflege sowie anderen mit der 
Heimatpflege und Heimatkunde verbundenen Personen zusam-
mensetzt, wie beispielsweise Kulturwissenschaftlern oder Gas-
tronomiefachleute. Aspekte, wie das kulturelle Programm oder 
die bauliche und räumliche Ausstattung, auch unter denkmalpfle-
gerischen Gesichtspunkten, fließen in die Wertung mit ein. Aus-
gezeichnet werden jeweils bis zu drei Preisträger. Die Verleihung 
findet im Rahmen eines „Feschdle“ statt. Die Gewinner erhalten 
eine Urkunde, eine Plakette und eine Stele. Interessenten kön-
nen sich an die Geschäftsstelle des Arbeitskreises Heimatpflege 
im Regierungsbezirk Tübingen e. V. beim Regierungspräsidium, 
Referat 23, Konrad-Adenauer-Straße 20, 72072 Tübingen, Mail: 
heimatpflege-tuebingen@rpt.bwl.de, wenden. 
Die Bewerbungsfrist endet am 30. April 2025. Nähere Infor-
mationen zu den Teilnahmebedingungen gibt die Geschäftsstelle 
des Arbeitskreises. 
Der Arbeitskreis freut sich auch über Tipps und Vorschläge von 
Gasthausbesuchern, die „ihr“ Gasthaus für den Wettbewerb emp-
fehlen. 
Hintergrundinformation: Der Arbeitskreis Heimatpflege im 
Regierungsbezirk Tübingen e.V. ist der Dachverband, der in der 
Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen tätigen Organisati-
onen und Verbände. Seit seiner Gründung im Jahr 1985 unter-
stützt der Arbeitskreis Heimatpflege Vereine und Verbände, die 
sich mit der Heimat und der Heimatpflege beschäftigen.
Heimatpflege bedeutet für den vorwiegend ehrenamtlichen 
Arbeitskreis, den hohen Stellenwert der Heimat in einer zusam-
mengerückten Welt verständlich zu machen. Heimatliebe und 
Weltoffenheit sind in einer globalisierten Welt keine Gegensätze. 
Der Begriff „Heimat“ wird weit und offen gefasst, er umfasst nicht 
nur Erinnerungskultur. Heimat ist keinesfalls Reservat für wenige, 
sondern bietet Raum für viele.

Neue Radbroschüre eröffnet Radsaison 
Neue Radbroschüre eröffnet Radsaison 

Rechtzeitig zur Radsaison und den 
ersten Frühlingsstrahlen ist eine neue 
Radbroschüre der RadReiseRegion 
Naturschatzkammern im Württem-
bergischen Allgäu erschienen. Die 
Broschüre stellt 13 abwechslungs-
reiche Rundtouren vor, die die Region 
in ihrer ganzen Vielfalt erlebbar 
machen. Jede der Touren hat ein 
eigenes Thema, das das Radeln zu 
einem unvergesslichen Gesamterleb-
nis macht und die Schönheit der 
Landschaft und Kultur in den Mittel-
punkt stellt.
Die Radtouren führen durch die 
beeindruckende Natur des Würt-

tembergischen Allgäus und lassen dabei viel Raum für Entde-
ckungen. Ob historische Orte, malerische Dörfer, idyllische Seen 
oder beeindruckende Ausblicke auf die hügelige Landschaft – 
jede Strecke hat ihren eigenen Charme und lädt zu individuel-
len Erlebnissen ein. 
Auch die radlerfreundlichen Unterkünfte, die mit dem Bett+-
Bike-Siegel ausgezeichnet sind, werden in der Broschüre vor-
gestellt. Diese Gastgeber bieten passende Annehmlichkeiten 
speziell für Radgäste und sorgen so für einen erholsamen Auf-
enthalt. Zudem enthält die Broschüre wichtige Informationen zu 
Servicestationen für Fahrräder, Radwerkstätten und besonderen 
Radfahrangeboten in der Region. 
Die Radbroschüre ist ab sofort kostenlos in allen Tourist-Informati-
onen im Württembergischen Allgäu erhältlich. Zusätzlich kann die 
Broschüre unter www.radreiseregionallgaeu.de bestellt werden. 
Information und Kontakt: 
Tourismus Württembergisches Allgäu
Andrea Zinser
Bindstr. 10 
88239 Wangen im Allgäu Tel.: + 49 (0)7522 74271
zinser@wuerttembergisches-allgaeu.info

Aktiv mobil - Land fördert Rad- und  
Fußverkehrsprojekte in der Region
Aktiv mobil - Land fördert Rad- und Fußverkehrsprojekte in 
der Region
Schuler und Lucha: „Gut ausgebautes Netz macht Radfahren 
und zu Fuß gehen immer sicherer und attraktiver.“  
„Der Ausbau der kommunalen Rad- und Fußverkehrsinfrastruktur 
geht voran. Baden-Württemberg gilt nicht umsonst als Vorbild bei 
der Rad- und Fußverkehrsförderung“, freuen sich die Landtags-
abgeordneten August Schuler (CDU) und Manne Lucha (Grüne): 
„Unser Wahlkreis profitiert auch in diesem Jahr vom heute vor-
gestellten Förderprogramm des Landes“.  
Neu ins Programm aufgenommen wurden in diesem Jahr der 
„Radgleispark“ in Baienfurt, also der Geh- und Radweg auf der 
ehemaligen Bahntrasse. Neu gebaut werden kann dank der Lan-
desförderung auch ein Geh- und Radweg entlang der Kreis-
straße 7962 bis zur Einmündung in die Kreisstraße 7965. Anders 
gesagt: vom Ortsteil Baienbach in der Gemeinde Fronreute bis 
zur Abzweigung der Straße zum beliebten Ausflugsziel Bibersee. 
Auch in Weingarten geht es in Sachen Radweg weiter voran: die 
sogenannte Radvorrangroute entlang der Ost-West-Achse am 
Schulzentrum Weingarten kann dank der Landesförderung aus-
gebaut werden.  
„Mit dem Neu- und Ausbau dieser Rad- und Fußwege verbes-
sert sich die Infrastruktur im Raum Ravensburg und Weingarten 
deutlich und wird sicherer“, betonen August Schuler und Manne 
Lucha. „Radfahren und zu Fuß gehen ist Klimaschutz. Klar ist: 
Wenn wir wollen, dass die Menschen mehr selbst aktiv mobil 
sind, brauchen wir ein möglichst lückenloses Netz gut ausge-
bauter Wege. Unser Ziel ist es, dass auch der Weg zum Arbeits-
platz immer mehr mit dem Rad oder zu Fuß zurückgelegt wird. 
Denn aktiv mobiles Pendeln ist gesund.“  
Im Rahmen des Landesgemeindefinanzierungskonzepts – kurz 
LGVFG - fördert das Land die kommunale Rad- und Verkehrsin-
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frastruktur, wie Schuler und Lucha in ihrer gemeinsamen Presse-
mitteilung schreiben. Das Landesprogramm zur Förderung von 
kommunaler Radverkehrsinfrastruktur für die Jahre 2025 bis 2029 
umfasst mehr als 1.000 Maßnahmen und löst mit einer Landes-
förderung von 400 Millionen Euro Investitionen mit einem Wert 
von mehr als einer Milliarde Euro aus.  
Allgemeine Infos zur Förderung kommunaler Infrastruktur für den 
Rad- und Fußverkehr nach dem LGVFG gibt es hier:
 https://www.aktivmobil-bw.de/foerdermittel/foerdermit-
tel-des-landes/infrastrukturfoerderung-nach-lgvfg

Vollsperrung der Bundesstraße 12 bei Isny
Vollsperrung der Bundesstraße 12 bei Isny im Allgäu vom  
14. bis 17. April  
Die Bundessstraße 12 bei Isny im Allgäu wird von Montag, 14. 
April bis Donnerstag, 17. April jeweils zwischen 7:00 Uhr und 
18:00 Uhr in beide Fahrtrichtungen zeitweise gesperrt sein. Grund 
für die Sperrung sind Wartungsarbeiten an der Betriebstechnik 
im Felderhaldetunnel. Die Sperrung wird auch dazu genutzt, um 
wiederkehrende Betriebsarbeiten im Bereich des Tunnels durch-
zuführen.  
Die Umleitungsstrecke ist ausgeschildert und führt von Schwei-
nebach über Isny zur Bundesstraße 12 und umgekehrt. Für 
Behinderungen, welche durch die Arbeiten entstehen, bittet das 
Landratsamt die betroffenen Anwohnenden und Verkehrsteilneh-
menden um Verständnis.

BUND startet Exkursionsreihe  
mit botanischer Führung in Bolanden
Abwechslungsreiche Naturerlebnisse im Altdorfer Wald und 
Umgebung angeboten 
Ravensburg: Der BUND Ravensburg-Weingarten bietet auch 
in diesem Jahr wieder eine Vielzahl von spannenden Naturer-
lebnissen und Exkursionen in der Region. Insgesamt 13 Touren 
werden angeboten, die große und kleine Naturfreunde auf eine 
Entdeckungsreise zu den vielfältigen Biotopen Oberschwabens 
mitnehmen. 
Den Auftakt der diesjährigen Exkursionsreihe macht die geführte 
Wanderung „Botanik in Bolanden“ am Sonntag, 4. Mai. Die Bio-
login Ulrike Plewa führt die Teilnehmenden entlang der Wol-
fegger Ach zum idyllisch gelegenen Birkenweiher. Auf dieser 
naturkundlichen Tour werden unter anderem Frösche, Libellen 
und Schmetterlinge zu sehen sein. Es gibt spannende Einblicke 
in die vielfältige Pflanzenwelt der Region, und die Teilnehmenden 
erfahren, wie diese die heimische Tierwelt beeinflusst. 
Die Exkursion „Botanik in Bolanden“ beginnt um 14:00 Uhr und 
dauert ca. 3 Stunden. Bitte melden Sie sich bis spätestens bis 
zum 2. Mai unter https://www.bund-ravensburg.de zur Exkursion 
an (bitte klicken Sie unter „Termine“ die jeweilige Veranstaltung 
an und reservieren Sie sich dort ein Ticket). Die Veranstaltung ist 
teilnehmerbegrenzt. Kosten 5 € (wird vor Ort in bar bezahlt). Für 
BUND-Mitglieder ist die Teilnahme kostenfrei. 

Das gesamte Exkursionsprogramm 2025 
ist so vielfältig wie die Natur selbst: Vom 
Froschkonzert bis hin zur Wanderung um 
den Waldburgrücken gibt es für jeden 
etwas zu entdecken. Die Exkursionen 
bieten einzigartige Erlebnisse und Pers-
pektiven auf die wunderbare Vielfalt rund 
um unsere heimische Natur. 
Details und Informationen zu den wei-
teren Exkursionen im Jahr 2025 finden 
Sie im BUND Terminkalender unter www.
bund-ravensburg.de/service/termine.

Mit Biologin Ulrike Plewa der heimischen Flora auf der Spur. Foto: 
Ute auf der Brücken

Musikalischer Sonntagsbrunch in Amtzell  
am 27. April
Bei einem musikalischen Sonntagsbrunch vermischen sich kuli-
narische und musikalische Leckerbissen. Am Sonntag 27. April 
ab 9:30 Uhr verspricht die Musikkapelle Pfärrich bereits zum 
dritten Mal einen Vormittag voller Genuss in der Turn- und Fest-

halle in Amtzell. Sowohl Musikliebhaber als auch Genießer dür-
fen sich auf ein geselliges Frühstück freuen welches sowohl den 
Gaumen als auch die Ohren verwöhnt. Ein reichhaltiges Buffet 
das für jeden etwas zu bieten hat und genüssliche Musik im Hin-
tergrund laden zum Verweilen und Genießen ein. 
Kurzentschlossene, die noch ein Ostergeschenk suchen und 
alle weiteren Interessierten erhalten Eintrittskarten nur im Vor-
verkauf unter der Telefonnummer 0151 10111051 oder per Mail 
an info@musikkapelle-pfaerrich.de. Kinder bis 6 Jahre sind frei. 
Der Preis für Kinder zwischen 7 und 12 Jahren liegt bei je einem 
Euro pro Lebensjahr. Erwachsene zahlen 22 Euro für den musi-
kalischen Sonntagsbrunch. 
Die Musikkapelle Pfärrich freut sich auf viele hungrige Gäste

Reit- und Fahrverein Krumbach e. V.
Am Freitag, 25. April 2025   um 19.30 Uhr findet unsere Jahres-
hauptversammlung im Reiterstüble in Krumbach statt. Neben 
den Berichten der einzelnen Abteilungen finden auch Neuwah-
len statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder, sowie die Eltern unse-
rer jugendlichen Mitglieder recht herzlich ein.
Die Vorstandschaft

Berufsabschluss Hauswirtschaft – Infoveranstal-
tungen zum neuen Qualifizierungskurs
Kreis Ravensburg – Die Fachschule für Hauswirtschaft bietet 
am Standort Leutkirch auch im kommenden Schuljahr 2025/2026 
einen berufsbegleitenden Vorbereitungskurs in der Fachrichtung 
Hauswirtschaft an. Der Kurs bietet die Chance einen staatlich 
anerkannten Berufsabschluss nachzuholen. Nach Abschluss die-
ses Qualifizierungskurses besteht die Möglichkeit, die Meister-
prüfung in der Hauswirtschaft zu absolvieren.
Hauswirtschafter/-innen sind Profis im Bereich Haushaltsma-
nagement, ausgewogene Ernährung, Textil- und Raumpflege, 
Raumgestaltung sowie Wäscheaufbereitung. Sie sorgen für die 
Lebensqualität in Einrichtungen für Kinder und Jugendliche, in 
der Familienpflege, Seniorenzentren, Tagungshäusern, Gastro-
nomie oder auch in privaten Haushalten
Bei genügend Anmeldungen startet der nächste Vorberei-
tungskurs am Donnerstag, den 18. September 2025 und endet 
im Juli 2026. Der Unterricht findet an 35 Kurstagen jeweils 
donnerstags von 9 bis 17 Uhr statt (nicht in den Schulferien).
Zum neuen Kurs finden folgende Informationsveranstaltun-
gen statt:
·	 Mittwoch, 21.Mai um 18 Uhr online-Info-Abend (der 

Zugangslink zur Online-Teilnahme wird am Vortag zuge-
stellt)

·	 Donnerstag, 22. Mai 2025 um 18 Uhr in der Wangener 
Straße 70, 88299 Leutkirch

Anmeldungen zu den Info-Veranstaltungen sind unter: www.
ernaehrung-oberschwaben.de „Beruf Hauswirtschaft“ möglich.
Weitere Auskünfte erteilt Frau Monika Wessle unter Telefon 
07561-9820-6640 oder Email: m.wessle@rv.de

B 32, Hangsicherungsarbeiten  
an der Blitzenreuter Steige
B 32, Hangsicherungsarbeiten an der Blitzenreuter Steige
Vorankündigung
Beginn der Arbeiten voraussichtlich am Montag, 28. April 2025
Das Regierungspräsidium Tübingen führt voraussichtlich ab Mon-
tag, 28.  April  2025, notwendige Hangsicherungsmaßnahmen im 
Zuge der B 32 zwischen Blitzenreute und Staig durch. Die Maß-
nahme ist aufgrund von Rutschungen im talseitigen Hangbereich 
erforderlich, die durch die Starkregenereignisse im Jahr 2024 auf-
getreten sind. Der Bereich wird nun auf einer Länge von rund 225 
Metern mit einer Bohrpfahlwand dauerhaft gesichert. Die Arbei-
ten erfolgen in zwei Bauphasen.
Erste Bauphase: Voraussichtlich von Montag, 28. April 2025, 
bis Sonntag, 25. Mai 2025
Von voraussichtlich Montag, 28. April 2025, bis Sonntag, 25. Mai 
2025, werden die Bohrpfähle zur Hangsicherung hergestellt. Wäh-
rend der Arbeiten ist die B  32 für den Verkehr in beiden Rich-
tungen voll gesperrt.
Die Umleitungsstrecke für Verkehrsteilnehmende aus Richtung 
Bad Saulgau verläuft ab Blitzenreute über die L 291 – Baien-
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bach – Ettishofen – Berg zur B30/B32-Anschlussstelle „Ravens-
burg-Nord“ bzw. K7952 Weiler zur B30/B32-Anschlussstelle 
„Weingarten“.
Die Umleitungsstrecke für Verkehrsteilnehmende aus Richtung 
Ravensburg führt ab der B30/B32-Anschlussstelle „Weingar-
ten“ über B 30 - B 30/L 284 - Anschlussstelle „Baindt“ – L 284 
– Mochenwangen – Wolpertswende – K 7955 nach Blitzenreute.

Zweite Bauphase: Voraussichtlich ab Montag, 26. Mai 2025 
bis Anfang August 2025
In der zweiten Bauphase wird der Kopfbalken der Bohrpfahlwand 
hergestellt. Im Anschluss folgen Straßenbauarbeiten, die Herstel-
lung von Schutzeinrichtungen, Markierungsarbeiten sowie Gelän-
demodellierungen.
Während dieser Zeit kann die B 32 in Richtung Blitzenreute/Bad 
Saulgau im Einbahnverkehr befahren werden.
Der Verkehr in Richtung Ravensburg wird ab Blitzenreute über die 
L 291 –Baienbach – Ettishofen – Berg zur B30/B32-Anschluss-
stelle „Ravensburg-Nord“ bzw. K7952 Weiler zur B30/B32-An-
schlussstelle „Weingarten“ umgeleitet.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
menden für die im Zusammenhang mit der Maßnahme entste-
henden Beeinträchtigungen um Verständnis.
Das Regierungspräsidium wird rechtzeitig vor Baubeginn sowie 
über den Beginn der zweiten Bauphase in gesonderten Presse-
mitteilungen berichten.
Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale 
des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de 
abrufen. VerkehrsInfo BW gibt es auch als App (kostenlos und 
ohne Werbung) – Infos unter: www.verkehrsinfo-bw.de/verkehr-
sinfo_app.
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STELLENANGEBOTE

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: 14-täglich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Oberschwaben und pro� tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

•   in Kombination buchbar

NEU bei uns!

Die Amtsblätter
Kißlegg und Isny

Rufen Sie uns
gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns 
eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Amtzell: Haushaltshilfe gesucht für älteren Herrn
2-3 Tage pro Woche ca. 2-3h, (auf Minijobbasis). Arbeitszeit flexibel:
Aufräumen, Waschen, Einkaufen, ggf. Kochen, keine Pflege. M 0151
511 97 610

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

712R83K2

Die Antwort auf diese Frage ist einfach: 
Damit sie besser hören können. 

Das ist für die Tiere überlebenswichtig: 
Hasen haben viele Fressfeinde und müssen ständig vor ihnen auf 
der Hut sein. Um rechtzeitig Reißaus nehmen zu können, sind sie 
darauf angewiesen, ihre Jäger frühzeitig zu hören. Das können 
sie am besten mit ihren langen Löffeln. Die sind so aufgebaut, 
dass die Schallwellen gebündelt und verstärkt werden. Gleichzei-
tig sind die Ohren sehr beweglich. Die Nager können sie sogar 
unabhängig voneinander in verschiedene Richtungen drehen. 
So finden sie schnell heraus, aus welcher Richtung Gefahr droht. 

© Glawion/DEIKE, Bild: © Hermenau/DEIKE 752U04U3

Warum
haben 
Hasen 
lange 

Ohren?
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU seit 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


